
TWG-Pokal geht an
die Mannschaft des ASC 46

Sommerschwimmfest: Volle Becken und eine Zeltstadt im Freibad am Brauweg

FKG-Jungen
werden

Landessieger
Schwimmen:

Bundesfinale erreicht

Göttingen. Erfolgreich war das
Felix-Klein-Gymnasium beim
Landesentscheid Schwimmen
im Schulsport-Wettbewerb Ju-
gend trainiert für Olympia.
Gleich mit vier Mannschaften
hatte sich das FKG für den
Wettkampf in Hannover quali-
fiziert.

In der Wettkampfklasse II
der Jungen wurde das Team in
einer Gesamtzeit von 10:41,66
MinutendeutlichLandessieger
vor demGreselius-Gymnasium
Bramsche (11:26,69). Knapper
ging es in derWettkampfklasse
III derMädchen zu. Hier erran-
gen die Göttingerinnen
(11:07,31) nur 14 Sekunden
später das Ziel als das Team-
Hölty-Schule Celle (10:53,65)
undwurdenVizelandesmeister
vor der Humboldtschule Han-
nover. Die Jungender jüngsten
Wettkampfklasse IV wurde
ebenfalls Vizelandesmeister
(4:55,21) hinter der Humboldt-
schule Hannover (4:14,38).
Einen vierten Platz errangen
die Mädchen der Wettkampf-
klasse IV. kal

Buck-Gramcko
verbessert Rekord

16. Schleierbach-Volkstriathlon:
136 Teilnehmer erreichen das Ziel

Reiffenhausen.Optimale äußere Be-
dingungen haben beim 16. Schleier-
bach-Volkstriathlon in Reiffenhau-
sen geherrscht. Bei warmen Tempe-
raturen und leichter Bewölkung er-
reichten insgesamt 136 Teilnehmer –
darunter 85 Einzel- und 51 Staffel-
starter – das Ziel. Ein voller Erfolg für
Teilnehmer und Veranstalter dieser
Triathlon-Veranstaltung, die längst
schon einen festen Platz im Termin-
kalender der Athleten hat.

Lothar Schuldreich, Organisator
vom TSV Reiffenhausen, freute sich
zudemüberneueStreckenrekorde in
mehreren Disziplinen. „Sowohl bei
den Einzelstartern der Schüler- und
Jugenddistanz, der Herren-Konkur-
renz als auch bei der Volksstaffel
wurden neue Bestmarken erreicht“,
sagte er.

Einer der neuen Rekordhalter ist
Felix Buck-Gramcko vom Team „je-
destrainingzählt“, der die Einzel-
konkurrenz derMänner für sich ent-

Von Kathrin Lienig

Auch in der Wechselzone zählt jede
Sekunde, da sind helfende Hände aus
dem Umfeld begehrt. FOTO: HELLER

Göttingen. Ein Schwimmwett-
kampf, Zelten im Freibad sowie das
zur unentbehrlichen Tradition ge-
wordeneTurmspringenunddieMa-
carenabeiderDiscoamAbendnach
dem ersten Wettkampftag – all das
standwiederaufdemProgrammdes
Sommerschwimmfestes des TWG
1861 im Freibad am Brauweg.

Das Sommerschwimmfest wurde
bereits zum 19. Mal in Folge ausge-
richtet. Ins Leben gerufen wurde
das Event von Waspo 08, einem der
beiden TWG-Stammvereine. Mit
seinen rund 430 Teilnehmern sei es
laut Cheforganisator Martin Bruse
„die größte Freiluft-Schwimmver-
anstaltung seiner Art in Nord-
deutschland“. Das Teilnehmerfeld
reicht von „jungen Schwimmern

des Jahrgangs 2010, die ihre erste
Wettkampferfahrung sammeln, bis
hin zu Preisträgern der Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften“, er-
zählte Bruse.

„Mit dem Sommerschwimmfest
feiern wir den Saisonabschluss“,
ordnete TWG-Trainerin Kerstin
KrumbachdieseGroßveranstaltung
ein. FürdieDauerdesSchwimmfes-
tes verwandelte sich das Freibad in
eine Zeltstadt. „Nur ein Lagerfeuer
dürfenwir hier nicht anzünden“, er-
zählte Bruse schmunzelnd. „Über-
nachten im Freibad, das ist schon
was Besonderes“, waren die beiden

Von Helmuts Viksna

Mit dem
Sommerschwimmfest

feiern wir den
Saisonabschluss.

Kerstin Krumbach,
TWG-Trainerin

Freundinnen Julia Steinmetz
(TWG) und Sophie Kral (TV Jahn
Wolfsburg) sich einig.

Außerdemwurde fürdieTeilneh-
mer wieder eine Disco organisiert,
bei der die traditionelle Macarena
nicht fehlendurfte– genausowenig
wie ein weiteres Highlight: das
Turmspringen während der Däm-
merung. „Ein absolutes Muss“, wa-
ren sich Steinmetz und Kral wieder
einig.

Beim TWG-Sommerschwimm-
fest sindunter anderemSchwimmer
aus Hamburg, Lübeck, von Hanno-
ver 96 sowie dem Stammgast TSV

Pattensen dabei gewesen. Den
längsten Weg hatten jedoch die
Schwimmer des Schwimmclubs
Fricktal aus dem Schweizer Kanton
Aargau auf sich genommen.

„Wie nach Hause kommen“, sei
es für sie, erzählte die Trainerin der
Fricktaler, Anna Grüne. Denn sie
war, bevor sie in die Schweiz gezo-
gen ist, 15 Jahre lang in Göttingen
beim Waspo 08 und später beim
TWG tätig. Für ihre Schützlinge sei
es ein kleines Abenteuer, vor allem
für die Jüngsten. Und eine gern ge-
sehene Abwechslung, denn sie ha-
ben die Gelegenheit „auch mal

gegen andere Schwimmer anzutre-
ten, denn die Schweiz ist klein und
irgendwann kennt man da bei den
Wettkämpfen auch jeden“, so Grü-
ne.

In den diversen Altersgruppen
wurden Distanzen über 50, 100 und
200 Meter in allen Lagen ge-
schwommen sowie 400 Meter im
Freistil. Am lautesten mitgefiebert
wurdeamBeckenrandwährendder
Staffelrennen.Wiewährend der ge-
mischten 10x50 Meter-Freistil-Staf-
fel, bei der für jedes Team auch drei
der jüngsten Nachwuchsschwim-
mer, Jahrgang2006bis 2009, anden

Start gingen. Neben der Jagd nach
Medaillen und Landeskader-Nor-
men flossen die Ergebnisse der
Schwimmer indieMannschaftswer-
tung um den TWG-Pokal mit ein,
der jedes Jahr dem stärksten Gast-
verein verliehen wird. 2018 bleibt
der Pokal in Göttingen, denn die
Schwimmer des ASC 46 konnten
sich inderGesamtwertungamEnde
gegen Vorjahressieger TSV Patten-
sen durchsetzen.

Straffer Zeitplan für ein Mammutprogramm: Das TWG-Sommerschwimmfest ist eine der größten Freiluftveranstaltungen in Norddeutschland. FOTO: SPF

Bilder:
gturl.de/schwimmfest

schied. In 36:12 Minuten absolvierte
Buck-Gramcko die Volkstriathlon-
Distanzen von 200 Meter Schwim-
men, 10 Kilometer Radfahren und 5
Kilometer Laufen und unterbot da-
mit die bestehende Bestzeit um 48
Sekunden. Über dieselbe Distanz
siegte Vorjahreszweite Iris Bruse in
43:47 Minuten in der Frauen-Kon-
kurrenz.

Viele freiwillige Helfer haben
auch in diesem Jahr für einen rei-
bungslosen Ablauf der Veranstal-
tung gesorgt. Viele Hinweisschilder
sorgen dafür, dass alle Starter den
richtigenWeg fanden.Auchwennal-
le Teilstrecken relativ kurz sind, so ist
der Anspruch dennoch hoch. Vor al-
lem die bergige Radstrecke forderte
den Teilnehmern einiges ab.

Für die 17. Auflage des Schleier-
bach-Volkstriathlons im Juni kom-
mendenJahreswünschen sichdieOr-
ganisatoren des TSV Reiffenhausen,
des Radfahrvereins Merkur Reiffen-
hausen sowie der Freiwilligen Feuer-
wehr Reiffenhausen vor allem noch
mehr Beteiligung im Schüler- und Ju-
gend- und Staffelbereich. „Ob allein
oder zudritt als Team– jeder, der Spaß
amSchwimmen, Laufen oder Radfah-
ren hat, schafft die Distanz eines
Volkstriathlons“, so Schuldreich. Für
die Extramotivation von außen garan-
tierendieVeranstalter auch für die 17.
Ausgabeam15.Juni2019schonheute
zahlreicheZuschauer,diedieTeilneh-
mer im Waldschwimmbad Reiffen-
hausen sowie entlang der Strecke an-
feuern werden.

Bilder:
gturl.de/schleierbach

Landestitel
für Eckhardt
und Bosold
Leichtathleten in

Papenburg weit vorn

Göttingen. Zwei Titel sind bei
den Leichtathletik-Landesmeis-
terschaften der Männer, Frauen
und U18-Jugend an die LG Göt-
tingen gegangen. Nachdem
Dreispringerin Neele Eckhardt
in Rhede beim Internationalen
Meeting nicht nur den Sieg mit
13,98 Metern, sondern auch den
Sonderpreis für die beste Leis-
tung der Veranstaltung geholt
hatte, war am darauffolgenden
Tag in Papenburg nur eine
Pflichtübung angesagt. Die An-
laufbahnwarzukurzunddieAn-
lage darüber hinaus in keinem
guten Zustand, sodass Eckhardt
sichmiteinemSicherheitssprung
auf 12,78 Meter begnügte, der
zumklaren Titelgewinn vor Frie-
derike Altmann (11,94 Meter)
reichte.Mit Thea Schmidtwurde
eine dritte LGG-Springerin Vier-
te mit 11,58Metern.

Für den zweiten LGG-Titel –
und damit eine große Überra-
schung – sorgte Anja Bosold. Sie
gewann in ihrem ersten U23-
Jahr und ihrem dritten Rennen
überhauptüberdieseDistanzdie
400 m Hürden in 65,74 Sekun-
den. Zweimal aufs Podest schaff-
te es Martin Koch bei den Män-
nernalsZweiter imKugelstoßmit
13,72 Metern und Dritter im Dis-
kuswurf mit 41,95Metern.

Elena Gerland gelangen bei
den Frauen sowohl im Kugelstoß
(10,40 Meter) als Fünfte als auch
mitdemDiskus (34,22Meter)gu-
te Platzierungen. Im Weitsprung
schafften es Thea Schmidt
(5./5,35 m) und Friederike Alt-
mann (6./5,29 m) ins Finale. Mit
weiteren guten Platzierungen
konnten JohannaHillebrand (als
U20-Jugendliche 4. im Frauen-
Speerwurf), Josephine Welz (6.
im Speerwurf) und Lea Jurdzins-
ki (7. über 200 m und 9. über 400
m)aufwarten. ImWeitsprungder
Männer kamenMaximilianWar-
deck (4.) und Jonathan Kulp (8.)
ins Finale. Mehrkämpfer Kulp
wurde außerdem jeweils Siebter
über 110 m Hürden und im
Speerwurf. bru

IHR KONTAKT
ZUR REDAKTION

Sie wollen uns auf ein Thema
aufmerksam machen?
Schreiben Sie eine E-Mail:

sport@goettinger-tageblatt.de

WM-TIPPSPIEL
WER SAGT DIE

DIE WM-ERGEBNISSE
RICHTIG VORAUS?

Das Sportbuzzer-Tippspiel ist ein „Muss“ für alle,
die bei der Fußball-WM mitfiebern wollen.
Zumal man auf allen Plattformen vom
Smartphone bis zum Computer daheim
dabei sein kann. Jetzt mitmachen, die
Ergebnisse der WM-Spiele tippen und
mit Bonus-Fragen weitere Punkte sichern.
Für die besten Tipper gibt es tolle Preise zu
gewinnen. Jetzt kostenlos mitmachen!

1. Tippspiel-Link aufrufen:
www.sportbuzzer.de/gt-tippspiel
www.sportbuzzer.de/et-tippspiel

2. Auf „Mitglied werden“ klicken,
Mailadresse und Wunsch-Passwort eingeben.

SO KANN MAN
MITMACHEN:

2. PREIS

EIN ZEPPELIN WIRELESS
LAUTSPRECHER

vonvon

im Wert von 699 €

3. PREIS

EINE SLAMP
BACH FLOOR

STEHLEUCHTE
von

im Wert von 450 €

1. PREIS

EIN MOUNTAINBIKE
Cube Race One black‘n‘flashred

+ Bell Stoker Fahrradhelm
+ Zubehör

von

im Wert von 1664 €

STORE GÖTTINGEN
von 

3. Eigenes Mail-Postfach prüfen: In der
Tippspiel-Mail auf den Aktivierungs-Link klicken

4. Tipper-Name und Region Göttingen/Eichsfeld
wählen, die persönlichen Daten eintragen und
auf „Mitglied werden“ klicken

5. Unter dem Menüpunkt „Tippabgabe“ die
Ergebnisse tippen - Viel Erfolg!
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